
Bodenpolitik mit Anpassungen 

im Rechtsbereich 

Ein politischer Rahmen kann die 

heutigen Freiflächen erhalten, 

die öffentlichen Haushalte entlasten, 

ermöglicht eine Minimalversorgung 

und einen Ausgleich sozialer 

Spannungen. Wird der politische 

Rahmen zu eng gesetzt, wird hin-

gegen das quantitative Wachstum 

der Wirtschaft verunmöglicht und 

die Gesellschaft kapselt sich ab. 

Bodenpolitik ohne Anpassungen 

im Rechtsbereich 

Der Verzicht auf zusätzliche boden-

politische Korrekturen und der laxe 

Vollzug geltender Bestimmungen 

haben Konsequenzen für die Um-

welt, die soziale Situation und die 

wirschaftliche Lage. Die Deregulie-

rung des Bodenmarktes und die 

Aufweichung der Raumplanung 

führen zu Verstädterung und 

fortlaufend anonymer werdender 

Gesellschaft. Biotope und Arten 

verschwinden, der Erholungswert 

und das Bild der Landschaft werden 

beeinträchtigt. 
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